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Reizender Jungmädchenpullover

Material: 150 g bois de rose Helanca,
1 m Samtband von M cm Breite, 20 cm
Nahtband, 5 Druckknöpfe, 1 P. Nadeln
Nr. 214.

Strickart: 1. bis 6. Nadel: 2 M. r., 2 M.
Ii. 7.-8. Nadel: 2 M. Ii., 2 M. r. 9.—10. Na-
del: 2 M. r., 2 M. Ii. 11.—12. Nadel: 2 M. Ii.,
2 M. r. (rechte Seite gesehen). Von der
1. Nadel an wiederholen.

Rücken: Anschlag 100 M. und damit ein
5 cm breites Bord 2 M. Ii., 2 M. r. stricken.
Darnach sind auf der letzten Rücknadel
des Bordes verteilt 16 M. aufzunehmen.
Mit den 116 M. Wird im obigen Muster ge-
strickt. Bei 27 cm Arbeitshöhe sind für die
Armschweifung abzuketten: 5, 4, 3, 2, 1,
1 M. Verbleiben 84 M. Armlochhöhe 18 cm.
Für die Achseln sind beidseitig abzuketten

'2mal 5, 3mal 6 M. und zuletzt die rest-
liehen M.

Vorderteil: Anschlag, Aufnehmen und
Armrundung wie am Rücken. Bei 39 cm
Arbeitshöhe ist für den Halsausschnitt die
Arbeit zu teilen und beidseitig in jeder
2. Nadel abzuketten: 4, 3, 2, 2, 1, 1, 1 M.
Achselschräge wie am Rücken.

Aermel: Anschlag hinten 34 M. Dazu
werden lOmal am Anfang jeder Nadel 2 M.,
dann 7mal nach 2 cm beidseitig je 1 M.
und wieder am Anfang jeder Nadel 2 und
3 M. angeschlagen. Total 98 M. und eine
Keulenhöhe von 18 cm. Für die Aermel-
länge stricken wir 15 cm und nehmen auf
jeder 3. Nadel beidseitig 1 M. ab, bis noch
60 M. sind. Als Abschluss arbeiten wir
3 cm 2 M. r., 2 M. Ii.

Kragen: Wir beginnen am äusseren
Rande mit 180 M. und stricken 2 M. r.,
2 M. Ii. Linke Seite deckend, 2 cm hoch.
Dann wird von den 3 Linksmaschen in
der ganzen Tour eine abgenommen und
nach 2 cm wird nochmals abgenommen,
so dass noch 2 M. r., 1 M. Ii. zu stricken
sind. Weiter arbeiten, bis der Kragen 6 cm
misst und dann ziemlich fest abketten.

Fertigmachen: Aermel-, Seiten- und
rechte Achselnaht werden geschlossen. Der
Kragen wird am Halse angenäht. Die linke
Achsel wird mit einem Nahtbändchen
unternäht und mit Druckknöpfeh geschlos-
sen. Der Kragen wird an der Achsel an-
genäht. Aermel einheften.

Die Radfahrer sind natürlich schuld

ifiinsi'"'
Haben Sie den siebenjährige" Violin

Allhoha schon gehört.
Ja, vor 14 Jahren in ZüricH

Kastenräisel

z / /v
7" £

z /
-V

£
1. Edelstein, 2. sei llich, 3-

ment, 4. judischer Name, 5.

*
Auflösung des Kreuzwor'*®'

der letzten Nummer ^
Waagrecht: 1. Ehe. 4. Egart- peif!'

8. To. 9. Lei. 11. Old. 13- Aba- ^ penj'
16. Tür. 17. Nagel. 18. Arad. 28.

Ti-

22. Der. 24. Non. 25. On. 26. Ata-

29. Ostende. 31. Segel. 32. Me»- 3 Eft''
Senkrecht: 1. Egal. 2. Toto®"?«

4. Et. 5. Te. 6. Sole. 7. jylad-
* '

i. o. ie. o. ööie. I. rfi.
IG. Tartini. Dinar. 13. Aulen. •

gg. Ate
Ter. 19. Reno. 21. Note. 23. btes •

27. Anes. 30. Dl.

.134

lilateriai: 150 g bois 6s rose Kslsnca,
1 m Samtband von X cm Lreits, 20 cm
Kaktband, 5 Oruckknöpks. I K. Kadeln
Kr. 2)4.

Strickart: ^ dis K. Kadel: 2 IVl. r., 2 IVl.
lià 7.-8. Kadel: 2 Kl. li., 2 IVl. r. 9.—10. dis-
del: 2 IVl. r., 2 IVl. li. II.—12. Kadel: 2 IVl. Ii..
2 IVl. r. (reckte Seite gsseken). Von der
1. Kadel an wisderkolsn.

Kücken: Knscklsg 100 IVl. und damit ein
5 cm breites Kord 2 IVl. Ii., 2 Kl. r. stricken.
Oarnsck sind auk der letzten Kücknsdsl
des Kordes verteilt 1k M. sukzunekmsn.
Klit den 11k Kl. wird im obigen Klustsr Ze-
strickt. Lei 27 cm TVrbsitsköke sinâ kür 6is
Krmsckweikung abzuketten: S, 4, Z, 2, I,
1 IVl. Verbleiben 84 IVl. ármlockkôke 13 cm.
Kür dis TVckssln sinâ beidssitig abzuketten
2msl S, 3mal 6 IVl. und zuletzt die rest-
lieben IVl.

Vorderteil: àscklag, TVuknskmsn und
^rmrundung wie am Kücken. Kei 39 cm
TVrbeitsköks ist kür den Klalssusscknitt die
Arbeit zu teilen und bsiclseitig in jeder
2. Kadsl abzuketten: 4, 3, 2, 2, 1, 1. 1 IVl.

^.ckselsckrsgs wie am Kücken.

dermsi: àscklsg kinten 34 IVl. Dazu
werden 10mal am àkang jeder Kadsl 2 IVl.,
dann 7mal nsck 2 cm beiclseitig je 1 IVl.
und wieder am TVnksng jeder Kadsl 2 und
3 IVl. sngsscklsgsn. Hotsl 98 IVl. und eins
Ksulsnköke von 18 cm. Kür die Formel-
lange stricken wir 15 cm und nskmsn suk
jeder 3. Kadsl beidssitig 1 IVl. ab, bis nocb
KV IVl. sind, áls ^.bsckluss arbeiten wir
3 cm 2 IVl. r., 2 IVl. li.

Kragen.' V/ir beginnen am äusseren
Ksnds mit 180 IVl. und stricken 2 IVl. r.,
2 IVl. li. länks Seite deckend, 2 cm bock.
Dann wird von den 3 Kinksmsscksn in
der ganzen l'our eins abgenommen und
nsck 2 cm wird nockmals abgenommen,
so dass nock 2 IVl. r., 1 IVl. U. zu stricken
sind. V/eitsr arbeiten, bis der Kragen k cm
misst und dann zismlick ksst abketten.

Kertigmacken: Kermel-, Seiten- und
reckte Kekssinakt werden gescklosssn. Der
Kragen wird am Halse sngsnäkt. Die links
àksel wird mit einem Kaktbsndcken
untsrnskt und mit Oruckknöpksk gsscklos-
sen. Der Kragen wird an der Kcksel an-
genäkt. Ksrmel sinkekten.
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